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Amnesty International ist zutiefst besorgt über die Eröffnung des "Terrorismus-
Gefängniszentrums" in El Salvador, das nach Angaben von Regierungsvertretern das größte 
Gefängnis in ganz Amerika ist. 

Amnesty International hat ein klares Muster von Menschenrechtsverletzungen unter dem 
derzeitigen Ansatz der öffentlichen Sicherheit in El Salvador angeprangert. Der Bau dieses 
neuen Gefängnisses könnte die Fortsetzung und Eskalation dieser Missstände bedeuten. 

Der Bau dieses neuen Gefängnisses ist ein klares Zeichen dafür, dass die Behörden in El 
Salvador weiterhin eine Sicherheitspolitik der Masseninhaftierung betreiben wollen. Damit 
werden die Ursachen der Gewalt im Land nicht angegangen und das Problem wird langfristig 
nicht gelöst. 

Wir fordern Präsident Nayib Bukele und die Regierung von El Salvador zu einem Kurswechsel 
auf. Die Bandengewalt im Land muss umfassend bekämpft und die Menschenrechte der 
gesamten Bevölkerung müssen garantiert werden. 

Wir rufen die internationale Gemeinschaft zum Handeln auf. 

 

 

 

 

Unverbindliche Übersetzung: El Salvador-Koordinationsgruppe 
Verbindlich ist das spanische Original: 
https://twitter.com/AmnistiaOnline/status/1621600318592090118  
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EL SALVADOR: MASSENHAFTE INHAFTIERUNGEN SIND KEINE 

DAUERHAFTE LÖSUNG 
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